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Traumhafter Winter in Glonn. 
Herrlicher Schnee am 2. Adventswochenende in Glonn. Das Bild entstand auf dem Weg von der Glonner Winhartsgrotte ins Zentrum 
der Marktgemeinde. Wir wünschen allen Lesern ein Gutes Neues und hoffen, dass Sie gut im Jahr 2024 angekommen sind. Foto: kw.
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ANZEIGEN

Feldkirchener Straße 3
85625 Glonn

Tel.: 08093/90880

Marienplatz 9
85560 Ebersberg
Tel.: 08092/861122

IG: hotelcafeschwaiger
www.hotel-cafe-schwaiger.de 

Es gibt wieder narrisch guade
Krapfen!

Bäckerei & Konditorei & Café
durchgehend &

an allen Feiertagen geöffnet!

Juhuu Faschingszeit!

Licht und Eis 
am Zinneberger 
Weiher. 
Fotografiert am 
19.12.23 von 
Josef Axenböck
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wie auch letztes Jahr möchte ich 
das Januar-Vorwort für einen 
gemeindlichen Blick nach vorne 
nutzen. 
Auch in 2024 haben wir einige 
gemeindliche Bauprojekte ge-
plant. Im Bereich des Straßen-
baus soll die Quellenstraße und 
ggf. der Grottenweg (abhängig 
vom Bau einer Nahwärmelei-
tung) saniert werden. Ebenso 
ist ein Straßenneubau nach Do-
blberg geplant, sofern wir dafür 
einen Zuschussbescheid erhal-
ten. Zudem muss für die Dru-
ckerhöhungsanlage der Wasser-
leitung nach Mattenhofen noch 
ein Technikgebäude erstellt 
werden. Abhängig von einem 
Förderbescheid ist auch der 
Bau eines Geh- und Radweges 
westlich der Kastenseeoner Str. 
(beim Neubau Penny) möglich.
Das mit Abstand größte Bau-
projekt ist der Bau des Ge-
bäudekomplexes für Feuer-
wehr, Rettungsdienst, BRK 
und 5 Wohnungen nördlich 
des Sportplatzes. Nachdem die 
Baugenehmigung und Förderbe-
scheide bzw. Zustimmung zum 
vorzeitigen Maßnahmenbeginn 

eingegangen sind, können wir 
mit den Ausschreibungen und 
Vergaben beginnen. Wenn alles 
wie geplant läuft, sollten im 
späten Frühjahr die Bauarbeiten 
beginnen können. Die ersten 
Bauarbeiten werden der Bo-
denaushub mit anschließender 
statischer Bodenverbesserung 
sowie der Bau des Abwasserka-
nals Richtung Schule sein. Da-
mit der Sportplatz auch während 
der Bauarbeiten genutzt werden 
kann, muss ein provisorischer 
Ballfangzaun gebaut werden, 
bevor die Hochbauarbeiten am 
Gebäude starten können. Mit der 
Fertigstellung des Gebäudes ist 
wohl frühestens Ende 2025 zu 
rechnen. 
Voraussichtlich werden uns 
auch zwei Straßenbaustellen 
in den Sommerferien belasten. 
So ist die Verbreiterung der 
Feldkirchner Straße zwischen 
Reisentalstraße und Mattenho-
fener Straße sowie die Sanierung 
der Ortsdurchfahrt geplant. Die 
Erneuerung der Hauptstraße (St 
2079), welche im Auftrag des 
staatlichen Bauamts Rosenheim 
durchgeführt werden wird, 

soll voraussichtlich ab 19.8.24 
starten und innerhalb von ma-
ximal 3 Wochen abgeschlossen 
werden. Sofern für die Baumaß-
nahme in der Feldkirchner Str. 
ein Zuschussbescheid beim 
Landkreis eingeht, werden für 
diese Arbeiten wohl die ganzen 
Sommerferien benötigt werden. 
Beim Thema Hochwasserschutz 
werden wir leider auch 2024 
keine Baustelle haben. Nach der 
Neuberechnung des HQ100 Ge-
bietes können wir zumindest mit 
den Planungen zum Hochwas-
serschutz fortfahren. Aufgrund 
falscher Bachquerschnitte des 
Kupferbaches im Ortsbereich 
und geänderter Regenmengen 
für die Berechnung des Über-
schwemmungsgebietes war die 
Neuberechnung des HQ100 
Gebietes unumgänglich. 
Leider werden das Jahr 2024 
und die folgenden Jahre aus 
finanzieller Sicht wohl immer 
enger werden. Zum einen belas-
ten die gestiegenen Baukosten 
bei den Vorhaben die Gemeinde 
deutlich mehr, als noch vor nicht 
allzu langer Zeit geplant und 
zum anderen werden auch die 
Abgaben an den Landkreis hö-
her. So muss der Markt Glonn in 
diesem Jahr, nach der erneuten 

Anhebung der Kreisumlage auf 
49,5%, ca. 3,5 Mio. € an den 
Landkreis überweisen. Dazu 
kommen noch die deutlichen 
Personalkostensteigerungen und 
sonstigen Kostensteigerungen in 
nahezu allen Bereichen. Dage-
gen werden die Einnahmen nicht 
ansatzweise in der Größenord-
nung wie die Ausgaben steigen 
bzw. auf etwa gleichem Niveau 
bleiben. 

Dies führt dazu, dass es immer 
schwieriger werden wird, die 
gemeindlichen Aufgaben auf 
wünschenswertem Niveau zu 
erfüllen.

Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung

Alle Protokolle des Gemeinderates und des Hauptaus-
schusses finden Sie auf:  https://ris.komuna.net/glonn

Noch schneller geht es über den  QR-Code. 
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 19.12.2023

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 28.11.2023, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlichkeit 
inzwischen entfallen ist. Das 
nichtöffentliche Protokoll vom 
31.10.2023 wurde genehmigt. 
Der Gemeinderat stimmte einer 
notariellen teilweisen Messungs-
anerkennung und Auflassung für 
einen Grunderwerb im Gewer-
begebiet Schlacht Nordost zu. 
Der Gemeinderat stimmte einer 
weiteren notariellen Messungsa-
nerkennung und Auflassung für 
einen Grunderwerb im Gewer-
begebiet Schlacht Nordost zu. 
Der Gemeinderat stimmte einer 
notariellen Tauschurkunde mit 
Auflassung für einen Gehweg- 
und Straßengrundtausch in der 
Lena-Christ-Straße zu. Der 
Gemeinderat stimmte einer no-
tariellen Dienstbarkeitsurkunde 
für die Errichtung einer neuen 
Wasserreserve in Frauenreuth 
zu.

2.3 Aufgrund der starken 
Schneefälle vom 1. und 2. 
Dezember gingen einige Be-
schwerden über nicht geräumte 
Gehwege oder Parkplätze bei 
der Gemeinde ein. Bei derarti-
gen Witterungsverhältnissen ist 
der gemeindliche Bauhof nahezu 
„rund um die Uhr“ im Einsatz 
und leistet hervorragendes, um 
öffentliche Verkehrsflächen 
in einen möglichst verkehrs-
sicheren Zustand zu bringen 
bzw. zu halten. Die Räum- und 
Streupflicht bei den Gehwegen 
und der Straßenränder bei „un-
tergeordneten“ Straßen (teil-
weise bis zur Fahrbahnmitte) 
liegt bei den Grundstücksan-
liegern. Wir empfehlen den 
Grundstücksanliegern dringend 
dieser Räum- und Streupflicht 
nachzukommen, da diese bei 
einer Vernachlässigung der 
Pflicht für Sach- und Perso-
nenschäden haften. Im Falle 
grober Fahrlässigkeit, dürfte 
auch bei bestehenden Versiche-
rungen der Schutz nicht immer 

gegeben sein. Auch wenn die 
Gemeinde zusätzlich freiwillige 
Räumdienste erbringt, wie dies 
in Glonn üblich ist, ändert dies 
nichts an der Haftungsfrage. 
Details zur Regelung sind in der 
Straßenreinigungs- und Siche-
rungsverordnung geregelt (zu 
finden z.B. unter www.glonn.
de bei „Gemeinde – Rathaus – 
Satzungen und Gebühren). Im 
November-Marktschreiber sind 
auf Seite 7 ergänzend allgemeine 
Informationen zum Winterdienst 
abgedruckt. Sollten Anlieger 
ihrer Verpflichtung nicht nach-
kommen, so sind diese für Hin-
weise sicher dankbar, damit im 
Schadensfall persönliche Haf-
tungen und Unfälle vermieden 
werden können.
Neben der rechtlichen Situation 
sollten die Anlieger generell 
Verständnis für schwächere 
Verkehrsteilnehmer (z.B. Rol-
lator-Fahrer, Kinderwägen etc.) 
haben. Um auch diesem Per-
sonenkreis die Teilnahme am 
öffentlichen Leben möglich zu 
machen, sind geräumte Wege 
notwendig.

2.4 Nach Aufhebung der Aus-
schreibung und Nachverhand-
lungen wurde der Bau des 
Technikgebäudes für die Druck-
erhöhungsanlage für die neue 
Wasserleitung nach Mattenho-
fen zum Pauschalpreis von 130 
T € brutto an die Firma Schwai-
ger Bau vergeben. Dieser Betrag 
liegt um ca. 36 T € unter dem 
Angebotspreis vom September.

2.5 Am 10.12.23 ging der 
Zuwendungsbescheid zur För-
derung der Wohnungen beim 
Neubau des Rettungsdienst-
zentrums ein.  Darin wird ein 
Zuschuss über 816.100 € und 
ein zinsvergünstigtes Darlehen 
über 1.214.700 € beschieden. 
Am 11.12.23 ging der Bewil-
ligungsbescheid über 200 T€ 
im Rahmen der Bayerischen 
Förderrichtlinie Holz für die 
dauerhaft gespeicherte Kohlen-
stoffmenge ein.

„GlonntalStrom - genau so
biologisch wie mein Käse”

GlonntalStrom
Ihre regionale Energie

100% Ökostrom aus Baiern
regenerativ · sauber · regional10

0%

regionaler
Ökostrom

Sie möchten Strom aus Baiern erhalten? 
Dann einfach Strom-Auftrag downloaden:

www.glonntalstrom.de
Obermaier und Gerg GV KG · 85625 Piusheim
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 19.12.2023

Vereidigung von Herrn Tobias Haubelt als 
neues Mitglied des Marktgemeinderates

2.6 Der Förderbescheid zur 
Erstellung des ISEK mit Ver-
kehrskonzept ist eingegangen. 
Von den Gesamtkosten von 
106.300 € wurden 106.300 € als 
förderfähig anerkannt. Der Zu-
schussbetrag wurde auf 63.800 
€ (60%) festgesetzt.

2.7 Der Förderbescheid zur 
Betreuung und Begleitung des 
ISEK-Beirats ist eingegangen. 
Von den Gesamtkosten von 
4.902 € wurden 4.700 € als 
förderfähig anerkannt. Der Zu-
schussbetrag wurde auf 2.800 € 
(57% der Gesamtkosten) fest-
gesetzt.

2.8 Der Förderbescheid zur 1. 
Tranche der städtebaulichen 
Beratung ist eingegangen. Von 
den Gesamtkosten von 11.941 € 
wurden 11.900 € als förderfähig 
anerkannt. Der Zuschussbetrag 
wurde auf 7.100 € (59% der 
Gesamtkosten) festgesetzt.

2.9 Mit der Prüfstatik für das 
Multifunktionsgebäude wurde 
das Ingenieurbüro Dankesreiter 
aus Karlsfeld zu dem von der 
Bewertungs- und Verrechnungs-
stelle ermittelten Preis von 
40.044,23 € beauftragt.

2.10 Ab 2024 nimmt der Land-
kreis Ebersberg an der Aktion 
Zukunft + teil. Nicht anders 
vermeidbares CO2 kann dann 
durch den Kauf von Zukunfts-
zertifikaten kompensiert wer-
den. Mit dem Erlös werden 
(kontrollierte und überprüfte) 
globale und regionale Projekte 
gefördert. Hierzu können auch 
neue Projekte zur Vermeidung 
von CO2 eingereicht werden. 
Weitere Informationen sind un-
ter https://www.aktion-zukunft-
plus.de/ verfügbar.

2.11 Zum Januar nehmen Franz 
Hobmeier und Andrea Gsell-
mann die Tätigkeit als Ökomo-
dellregionsmanager der VG-
Glonn auf. Der Bürostandort 
wird in Piusheim sein. Im Fokus 
der Öko-Modellregionen steht 
u.a. der Auf- und Ausbau regio-
naler Bio-Wertschöpfungsketten 
sowie Bewusstseinsbildung für 
eine höhere Wertschätzung für 
heimische Lebensmittel auf 
Basis des Bewerbungskonzeptes 
der Region. Details zur Öko-
Modellregion sind unter https://
oekomodellregionen.bayern/ 
zu finden. Protokolle: Marianne 
Heimbuchner

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

Mit Beschluss-Nr. 4 vom 
31.10.2023 wurde Gemeinderat 
Josef Axenböck mit Wirkung 
vom 30.11.2023 von seinem 
Amt als Mitglied des Markt-
gemeinderates Glonn (SPD-
Fraktion) entbunden. Maßgeb-
licher Listennachrücker ist Herr 
Tobias Haubelt, St.-Johannes-
Straße 8, 85625 Glonn, der die  

Berufung zum Mitglied des Ge-
meinderates durch vorliegende 
schriftliche Erklärung annahm.
Herr Haubelt wurde vom 1. 
Bürgermeister Josef Oswald 
gemäß Art. 31 Abs. 4 GO 
vereidigt. Er ist damit Mitglied 
des Marktgemeinderates Glonn 
(SPD-Fraktion). Protokolle: Ma-
rianne Heimbuchner.
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Notizen aus dem Gemeinderat: Kinder- 
betreuung - Vorstellung Bedarfsplanung

Sachverhalt:
Das Kreisjugendamt hat für 
die Kinderbetreuung beim 
Markt Glonn eine Prognose für 
2023/2024 erstellt. Mit enthal-
ten ist eine Hochrechnung bis 
zum Jahr 2036/37. Je nachdem, 
welche Szenarien der Bevölke-
rungsentwicklung angenommen 
werden, sind die vorhandenen 
Plätze bedarfsdeckend oder 
nicht. Da es in der Praxis für 
kleinere Gemeinden nicht mög-
lich ist, die Bedarfe gemeinde-
scharf zu regeln, wurde zum 
ersten Mal auch eine Prognose 
für die VG Glonn erstellt. Basis 
für die vorhandenen Betreu-
ungsplätze sind jeweils die 
physikalisch angebotenen und 
aufsichtsrechtlich genehmigten 
Plätze.  Da viele Plätze auf-
grund fehlenden Personals nicht 
genutzt werden können, liegt 
das tatsächliche Angebot oft 
unter den genehmigten Plätzen.  
Momentan können beim Markt 
Glonn alle genehmigten Plätze 
angeboten werden, sofern der 
Bedarf besteht. Gemäß den Pro-
gnosen stellt sich die Situation 
momentan wie folgt dar (Details 
sind den Präsentationen, welche 
im RIS als Anlage beiliegen zu 
entnehmen):
Krippe:
Beim Markt Glonn liegt die 
Nachfrage voraussichtlich um 
bis zu 10 Plätze über dem An-
gebot.
In der VG Glonn gibt es zwi-
schen 10 und 40 mehr genehmi-
gte Plätze als Nachfrage.
Kindergarten:
Beim Markt Glonn sollte das 

bestehende Angebot mit Aus-
nahme der Jahre 2024/25 und 
2025/26 bedarfsdeckend sein 
bzw. ab dem Jahr 2027/28 über 
dem Bedarf liegen.
Betrachtet man den Bedarf auf 
VG Glonn Ebene, so sollte das 
aktuelle Angebot bedarfsdeckend 
sein, bzw. liegt ab 2027/28 deut-
lich über dem Bedarf.
Betreuung der Grundschul-
kinder:
Momentan ist das Angebot beim 
Markt Glonn bedarfsdeckend, 
wobei aufgrund des Rechtsan-
spruches ab 2026/27 mit einer 
deutlichen Steigerung der Inan-
spruchnahme gerechnet wird. 
Laut Prognose werden bis zum 
Jahr 2029/30 ca. 50 zusätzliche 
Betreuungsplätze benötigt. Legt 
man den, laut Staatsministerium 
durchschnittlichen Bedarf in 
Bayern von 80% zu Grunde, 
so werden ca. 100 zusätzliche 
Plätze benötigt.
Auch auf Ebene der VG Glonn 
ist das momentane Angebot 
bedarfsdeckend, aber laut Pro-
gnose werden bis zum Jahr 
2029/30 zwischen ca. 100 und 
200 zusätzliche Plätze benötigt.
Daraus ergibt sich, dass zumin-
dest für den Bereich der Betreu-
ung der Grundschulkinder zu-
sätzliche Plätze benötigt werden. 
Da ein Teil der aktuellen Hort-
betreuung in nicht genutzten 
Klassenzimmern erfolgt, ist es 
notwendig, auch die Prognose 
der Entwicklung der Klassen-
zahlen zu betrachten. Laut 
aktueller Schulprognose werden 
bis zum Jahr 2026/27 für die 
Mittelschule drei zusätzliche 

arion Ullmann 
Fotografi e & Yoga

Ich freue 
mich

 auf euren 

Anruf!
Yoga: www.marion-ullmann.de

            

Fotografi e: www.mallaFotoArt.de
                        

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411

Klassenzimmer und für die 
Grundschule ein zusätzliches 
Klassenzimmer benötigt. Dies 
bedeutet, dass ein Hortbetrieb 
wie bisher im Schulgebäude 
fraglich ist. Zudem wäre es 
notwendig, die Klosterschule 
zu sanieren. Details sind z.B. 
dem Gemeinderatsbeschluss von 
Juni 2018 zu entnehmen. Da das 
Gebäude unter Denkmalschutz 
steht und daher voraussicht-
lich die über 120 Jahre alten 
Originalfenster zur Sanierung 
ausgebaut werden müssen, ist 
eine Nutzung des Gebäudes 
während der Sanierungsarbeiten 
durch den Hort wohl nicht 
möglich. Im Falle, der von den, 
laut Fachbüros notwendigen 
statischen Ertüchtigung, ist die 
Nutzung des Gebäudes gänzlich 
ausgeschlossen. Unter Betrach-
tung der Rahmenbedingungen 
wird es wohl notwendig sein, 
ein Gebäude für die Betreuung 
der Grundschulkinder zu er-
richten oder umzubauen, auch 
wenn mittlerweile die Nutzung 
von Klassenzimmern gesetzlich 
möglich ist. Dies wird sich wohl 
aufgrund von den Rahmenbedin-
gungen auf eine „ergänzende“ 
Betreuung beschränken, da 
nicht alle Kinder gleichzeitig 

Unterrichtsende (Lärm) haben 
und zudem keine ausreichende 
Verpflegungsmöglichkeit in 
der Schule vorhanden ist. Mo-
mentan werden für die Hortbe-
treuung je Gruppe zwei Klas-
senzimmer als Aufenthalts- und 
Hausaufgabenraum benötigt. Es 
folgte eine rege Diskussion. Die 
Auslastung des Schulgebäudes 
in den Nachmittagsstunden, 
die Nachnutzung des freiwer-
denden Feuerwehrgebäudes und 
die Vor- und Nachteile eines 
Neubaus, auch bzgl. Zuschuss-
Situation, wurden eingehend 
besprochen. Auch die verschie-
denen Betreuungsangebote und 
deren voraussichtlicher Bedarf 
waren Thema. Für die Essens-
zubereitung werden ebenfalls 
neue Räumlichkeiten notwendig 
werden. Im Marktgemeinderat 
herrschte Einigkeit, dass vor 
einer Entscheidung über die 
weitere Vorgehensweise weitere 
Informationen und Gespräche 
mit Fachstellen notwendig sind. 
Dafür soll eine Arbeitsgruppe 
Kinderbetreuung mit je einem 
Vertreter pro Fraktion gebil-
det werden. Die Fraktionen 
melden ihren Vertreter dazu 
bis 15.01.2023 an GRin Steffi 
Kintzel.

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung



7

01
24

GMS
Glonner Marktschreiber

GEMEINDERAT

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen
Praxisinhaberin Christine Tichy

Melfolia - Zink-Balsam

 
 

reduziert die überschießende 
Bildung von Hornhaut und 

hält den Fuß trocken.

Für Diabetiker geeignet. 

Anfragen vom 19.12.23

Notizen aus dem Gemeinderat:
Renovierungsanstrich - Fassade Rathaus

Die Tops der GR-Sitzung vom 19.12.2023
1.	 Bürgerfragezeit
2.	 Bekanntgaben 		
3.	 Vereidigung von Herrn Tobias Haubelt als neues Mitglied des 

Marktgemeinderates	
4.	 Antrag auf Bauleitplanung im Bereich östlich "Am Schmiedberg" 

und "Heckenweg" und südlich "Am Kupferbach", FlNrn. 267 und 
268 Gmkg. Glonn	

5.	 Bebauungsplan Haslach-westlich der Glonntalstraße, Behandlung 
der Stellungnahmen der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit 
und Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange nach 
§§3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 i. V. m. §4a Abs. 3 BauGB; Satzungsbe-
schluss	

6.	 Kinderbetreuung - Vorstellung Bedarfsplanung	
7.	 Montessori-Schule Niederseeon - Antrag auf Bezuschussung im 

Jahr 2024	
8.	 Renovierungsanstrich - Fassade Rathaus	
9.	 Anfragen

Es wurden keine Anfragen seitens des Marktgemeinderates 
gestellt.

Sachverhalt:
Für einen Renovierungsanstrich 
der Fassade des Rathauses inklu-
sive der Fensterläden wurden im 
August vier Betriebe zur Abgabe 
eines Angebots für Herbst 2023 
angefragt, wobei aufgrund der 
Auslastung für 2023 nur Ab-
sagen eingingen. Bisher hat 
lediglich ein Betrieb ein Ange-
bot für das erste Halbjahr 2024 
abgegeben. Es beläuft sich auf 
insgesamt 40.000,00 € brutto.
Der Marktgemeinderat erachtet 
einen kompletten Fassadenan-
strich als noch nicht notwendig. 

Zur Werterhaltung der Holz-
fenster und Holzfensterläden 
sollen diese geschliffen und mit 
einem neuen Anstrich versehen 
werden.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
einem Renovierungsanstrich der 
Holzfenster und Holzfensterlä-
den zu dem, im vorliegenden 
Angebot genannten Preis, zu 
und vergibt hierfür den Auftrag 
an die Firma Pelz. 
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 16, Dagegen: 0

Glonner Satzungen und Gebühren finden Sie auf unserer Homepage 
unter: https://marktgemeinde-glonn.de/2016/01/19/satzungen-und-
gebuehren/. 
Hier finden Sie auch die Gemeindeverordnung über das freie Um-
herlaufen von großen Hunden und Kampfhunden. Wir bitten 
alle Hundehalter*innen diese zu beachten und einzuhalten. 
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Lukas Dauser:
Gratulation zum Sportler des Jahres 2023

Ökomodellregionsmanager 
der VG-Glonn 

Bürgermeister Oswald gratulierte Lukas Dauser zur Wahl des Sportlers 
des Jahres 2023. Seit 1947 wählen die deutschen Sportjournalisten an 
jedem Jahresende die deutsche Sportlerin des Jahres bzw. den Sportler des 
Jahres. Lukas Dauser, der mit großem Abstand gewählt wurde, ist erst der 
3. Turner, dem dieser besondere Preis verliehen wurde. Wir gratulieren 
Lukas sehr herzlich zu dieser Auszeichnung, wünschen ihm alles Gute 
für die Zukunft und drücken beide Daumen für die Olympischen Spiele.

Zum Januar nehmen Franz Hob-
meier und Angelika Gsellmann 
die Tätigkeit als Ökomodellre-
gionsmanager der VG-Glonn 
auf. Der Bürostandort wird in 
Piusheim sein. Im Fokus der 
Öko-Modellregionen steht u.a. 
der Auf- und Ausbau regionaler 
Bio-Wertschöpfungsketten so-

wie Bewusstseinsbildung für 
eine höhere Wertschätzung für 
heimische Lebensmittel auf 
Basis des Bewerbungskonzeptes 
der Region. Details zur Öko-
Modellregion sind unter https://
oekomodellregionen.bayern/ zu 
finden.

Von links nach rechts - vorne: Franz Hobmeier, Angelika Gsellmann, 
Bernhard Obermaier (Vermieter der Büroräume); mittig: Reinhard Ried-
hofer (2. Bgm. Oberpframmern), Martin Riedl (1. Bgm. Baiern), Leonhard 
Neuner (Landwirt);  hinten: Dr. Michael Rittershofer (Geschäftsführer 
TAGWERK e.V., Josef Oswald (1. Bgm Glonn), Inge Heiler (1. Bgm. 
Egmating), Martin Strobl (2. Bgm. Moosach)
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Freizuhaltendes Lichtraumprofil

Bäume, Äste und Sträucher 
zurückschneiden:  Vor allem 
im Herbst kommt es häufig vor, 
dass Bäume, Hecken und Sträu-
cher aus Privatgrundstücken in 
den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinwachsen und dadurch Be-
hinderungen und Gefährdungen 
erzeugen. Um Ihnen Unan-
nehmlichkeiten und mögliche 
Haftungsfälle zu vermeiden, 
wollen wir Ihnen die wichtigsten 
Regeln nennen und bitten Sie um 
deren Beachtung. 
Verkehrszeichen, Schilder, 
Lampen freilegen: Besonders 
kritisch ist es, wenn Verkehrs-
zeichen, Straßenlampen oder 
Straßenbenennungsschilder von 
überhängendem Bewuchs ver-
deckt werden oder die Sicht 
an Eckgrundstücken stark ein-

geschränkt wird, sodass eine 
gefahrlose Abwicklung des 
Verkehrs nicht mehr möglich 
ist. Auch die Einengung der 
Gehsteige durch überwachsende 
Gehölze ist für die Fußgänger 
nicht nur eine Belästigung, son-
dern oft auch eine Gefährdung.  
Mindesthöhe einhalten:
Der Luftraum über Fahrbahnen 
und Parkstreifen muss in einer 
lichten Höhe von mind. 4,50 
Metern und über Rad- und Geh-
wegen in einer Höhe von minde-
stens 2,50 Metern von Bewuchs 
freigehalten werden. Dies muss 
auch im Winter bei Schneelast 
eingehalten werden und Fuß-
gänger sind ggf. mit einem 
Regenschirm unterwegs. Sie 
finden diese Vorgaben als Licht-
raumprofil grafisch dargestellt.  

Der Markt Glonn bittet alle 
Grundstückseigentümer, die 
erforderlichen Arbeiten so soft 
wie notwendig durchzuführen. 
Werden diese Maßnahmen nicht 
durchgeführt, so müssen diese 
notfalls von der Gemeinde auf 

Kosten der Eigentümer beauf-
tragt werden. Bitte denken sie 
dabei auch daran, dass sich die 
Äste bei Belastung (Schnee, Re-
gen, Laub) nach unten biegen. 
Als Beispiel soll dieses Bild nach 
einem Schneefall dienen:

Auf dürre Bäume und Äste 
achten: Dürre Bäume und Äste 
bedeuten eine erhebliche Ge-
fahr, sobald öffentlicher oder 
privater Verkehr im Bereich 
dieser Bäume stattfindet. Be-
sonders unangenehm und teuer 
kann es für einen Grundstücks-
besitzer werden, wenn derartige 
Gefahrenstellen in der Nähe 
von öffentlichen Straßen und 
Wegen nicht rechtzeitig beseitigt 
werden.  

Regelmäßige Überprüfung:
Überprüfen Sie deshalb bit-
te regelmäßig alle auf Ihrem 
Grundstück stehenden Bäume 
auf dürre Äste und entfernen 
Sie diese ebenso wie morsche 
Bäume, die in  den Straßenraum 
stürzen könnten, da Sie andern-
falls, insbesondere bei Unfällen, 
mit  erheblichen strafrechtlichen 
Forderungen infolge Mitver-
schulden rechnen müssen. os

Lichtraumprofil: Das Lichtraumprofil zeigt, wie viel Raum zur Straße hin 
frei bleiben muss.
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AUS DEM RATHAUS / 
LANDRATSAMT

Ein Vierteljahrhundert aktive  
Mitgliedschaft im BRK Ebersberg

Raiffeisen-Volksbank Ebersberg eG spendet 
3.000 Euro für drei Glonner Institutionen 

Frau Sonja Kluge ist 1998 im 
Alter von 10 Jahren als aktives 
Mitglied in die BRK Was-
serwacht Ortsgruppe Glonn-
Kastensee eingetreten. In den 
25 Jahren hat sie sich in vielen 
Aus- und Fortbildungen weiter-
gebildet, so ist sie Ausbilderin 
Schwimmen und Rettungs-
schwimmen, Wasserretterin und 
Sanitäterin, sowie Visagistin 
und Mime im Team der realis-
tischen Unfalldarstellung.
Als Ausbilderin lehrt sie Kin-
dern das Schwimmen und bringt 
ihnen das Element Wasser 
spielerisch näher. Auch die 
erwachsenen Mitglieder der 
Ortsgruppe profitieren von ihrer 
Ausbildertätigkeit, da sie bei 

ihr z.B. das Rettungsschwimm-
abzeichen ablegen können. Die 
Jugendarbeit ist ihr persönliches 
Steckenpferd, erst als Grup-
penleiterin der verschiedenen 
Kinder- und Jugendgruppen in 
Glonn, später als Jugendleiterin 
und nun als Kreisjugendleiterin 
in Ebersberg, ist sie für alle Kin-
der- und Jugendlichen und deren 
Gruppen- und Jugendleitern der 
vier Wasserwacht-Ortsgruppen 
im Landkreis zuständig.
Für diese Tätigkeit wurde Frau 
Sonja Kluge am 11.12.2023 
das Ehrenzeichen am Bande des 
Freistaates Bayern in Silber, für 
25 Jahre, feierlich durch Herrn 
Landrat Niedergesäß überreicht.

Bei der Ehrung gratulierten v.l.n.r.: Kathrin Alte (Bürgermeisterin von 
Anzing), Sonja Kluge, Josef Oswald (Bürgermeister Glonn), Robert Nie-
dergesäß (Landrat) und Manfred Barth (Kreisgeschäftsführer des BRK).

Die Freude war wieder groß in 
Glonn. Kurz vor Weinachten 
übergab die Raiffeisen-Volks-
bank Ebersberg Spendenschecks 
in Höhe von insgesamt 3.000 
Euro.  Bankvorstand Bernhard 
Failer überreichte im Rathaus 
zusammen mit dem Bürgermei-
ster Josef Oswald persönlich die 
Spenden an die Vertreter der 
begünstigten Organisationen. In 
diesem Jahr wurden der Glonner 
Tisch, der Seniorentreff Glonn 
und die BRK Bereitschaft Glonn 
bedacht. Bernhard Failer dankte 
den Verantwortlichen für ihren 
Einsatz. „Die begünstigten 
Vereine und Institutionen in 
der Gemeinde Glonn leisten 
hervorragende Arbeit und ver-
dienen dafür unseren größten 

Respekt. Daher freue ich mich 
sehr, diese Art der finanzi-
ellen Unterstützung anbieten 
zu können. Schließlich sind 
viele Institutionen auf Spenden 
angewiesen, um weiterhin so 
viel bewirken und Gutes für die 
Gesellschaft tun zu können. Ein 
großer Dank allen Akteuren, die 
sich ehrenamtlich engagieren“, 
so Failer. 
Bürgermeister Josef Oswald be-
dankte sich herzlich sich bei der 
Raiffeisen-Volksbank Ebersberg 
für die jährliche Unterstützung 
Glonner Belange. Dieses En-
gagement decke sich mit dem 
genossenschaftlichen Prinzip 
„Was einer allein nicht schafft, 
das schaffen viele.“ Annemarie 
Straßmaier

V.l.n.r.: Pauline Holzner (Seniorentreff), Bgm. Josef Oswald, Barbara 
Esterl (Seniorentreff), Simon Dichtl (BRK), Ernst Suberg, Petra Ibach-
Graß, Pfarrer Siegfried Schöpf  (Glonner Tisch) und Bernhard Failer, 
Vorstandsmitglied der Raiffeisen-Volksbank.

Spielgeräteverleih   
Spielkistl Homepage:

https://kreisjugendamt.lra-ebe.de/servicedienste/spielkistl/

Seniorentreffen:
Jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr treffen sich im Pfarrsaal die Senioren zum 
Ratschen, Brett- oder Kartenspielen. Wir laden Sie ganz herzlich ein! 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Ein unterhaltsamer Nachmittag ist 
gewiss. Keine Scheu! Wir freuen uns auf Sie!            Kath. Pfarrgemeinde
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Neues Angebot der Energieagentur  
für den Landkreis Ebersberg

Neue Regionalbuslinien im Landkreis: das 
Angebot wird deutlich ausgebaut

Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig 
kostenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus 
dem Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht 
unter https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.

Foto von links nach rechts: Michael Eisenschmid (Bürgermeister Moosach); 
Johannes Oswald (zweiter Bürgermeister Grafing); Ulrich Proske (Bürger-
meister Ebersberg); Josef Oswald (Bürgermeister Glonn); Josef Ettenhuber 
(Busunternehmer); Landrat Robert Niedergesäß; Sebastian Hallmann 
(MVV-Verantwortlicher für den Landkreis); Inge Heiler (Bürgermeisterin 
Egmating); Andreas Lutz (Bürgermeister Oberpframmern), Jan Paeplow 
(Bürgermeister Kirchseeon); Christian und Regina Reisberger (Busunter-
nehmer). Foto: Landratsamt Ebersberg

Mit dem Fahrplanwechsel zum 
10. Dezember stehen auch im 
Landkreis Ebersberg wieder 
zahlreiche Neuerungen im öf-
fentlichen Nahverkehr an. Die 
größte davon sind die beiden 
neuen MVV Regionalbuslinien 
448 und 454.
Die Ringlinie 448 verbindet 
künftig Ebersberg und Grafing 
in einem 40-Minuten-Takt und 
bindet zudem kleinere Ortsteile 
der beiden Städte an, die bislang 
noch kein ÖPNV Angebot hat-
ten. Die Gewerbegebiete werden 
angebunden, auch die Kreis-
klinik bekommt eine bessere 
Verbindung zum Bahnhof, und 
wenn die leider störungsanfällige 
S-Bahn wieder mal in Grafing 
endet, besteht mit der Linie 
448 eine stabile Verbindung 
zur Kreisstadt. Auch die neue 
Tangentiallinie 454 verkehrt 
im 40-Minuten-Takt zwischen 
den beiden S-Bahn-Ästen zwi-
schen Kirchseeon und Höhen-
kirchen /Siegertsbrunn. Die 
lange gewünschte Verbindung 
von Moosach nach Kirchseeon 
konnte in diesem Zug endlich re-
alisiert werden, auch ein Vorteil 

für die Schüleranbindung. Durch 
die beiden neuen Linien erhöht 
sich die Kilometerzahl im ÖPNV 
im Landkreis um insgesamt 
664.000. Wurden bisher 2,89 
Millionen Kilometer gefahren, 
sind es künftig 3,55 Millionen 
Kilometer. Das entspricht einer 
Steigerung um 22 %.
Aber nicht nur neue Linien star-
ten mit dem Fahrplanwechsel, 
auch bei den Bestandslinien gibt 
es Änderungen: So verkehrt die 
Linie 440 zwischen Glonn und 
Grafing nun im 40-Minuten-
Takt in gegenläufiger Richtung 
einmal über Bruck und einmal 
über Moosach. Man kann auch 
hier durchaus von einer Ringli-
nienlösung sprechen. Durch die 
Anpassung der Fahrpläne und 
der Linienwege der Linien 455 
(vor dem Fahrplanwechsel 411) 
und 453 besteht eine stündliche 
Anbindung aus Glonn und Ober-
pframmern Richtung U-Bahn 
nach Neuperlach Süd. Weitere 
Infos: https://www.lra-ebe.de/
aktuelles/aktuelle-meldungen/
neue-regionalbuslinien-im-land-
kreis-das-angebot-wird-deutlich-
ausgebaut/.  LRA Ebersberg
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Gedanken zum  
Glonner Geburtstag

HAMMER & KAMPERMANN
Sonnenhausen 2 . 85625 Glonn

Fon: 08093.300668
info@hammer-kampermann.de

www.hammer-kampermann.de

BADETEICHE NATURGÄRTEN
Zuhaus in der Natur!

1250 ist zwar keine magische 
Zahl, aber eine mathematische, 
eben ein Viertel von 5000.  5000 
Jahre könnten es sein, seitdem 
sich Menschen in Glonn erst-
mals niederließen. Die ältesten 
archäologischen Funde in Glonn 
lassen uns davon ausgehen. In 
einer Zeit also, in der die ersten 
10000 Jahre unserer Landschaft, 
seit ihrem Entstehen aus dem In-
ngletscher heraus, schon vorbei 
waren. Da gab es schon unsere 
drei Flusstäler, deren Läufe 
sich durch den werdenden Tuff 
schon dutzende Male verändert 
hatten. Und da gab es schon 
eine Pflanzenwelt, die sich aus 
der Eiswüste des Gletschers, 
ohne menschliches Zutun, ent-
wickelte und sich immer wieder, 
entsprechend den Umweltbedin-
gungen ergänzt und erneuert 
hat. Da gab es aber auch eine 
Tierwelt, die sich über diese 
10000  Jahre durch ein „leben 
und leben lassen“, aber auch 
durch ein „fressen und gefressen 
werden“ entwickelte und sich 
damit am Leben erhielt. 
Was haben uns diese ersten 
„Glonni´s“ da hinterlassen: 
Beileibe nicht Schmuck und 
Waffen, die auf wohlhabende 
oder fürstliche Leute oder gar 
Kriegsherren hinweisen. Nein, 
es waren Werkzeuge, wie Stein-
messer, Steinschaber und Spinn-
wirteln, in einer Kulturschicht. 
Alles auch Symbole ärmlichster 
Anfänge.  Wenn dann auch noch 
die Kelten das Wasser eines 
Baches „Clana“, das Klare, 
nannten und damit nicht nur dem 
Fluss, sondern auch unserem 
Ort den Namen gaben, dann ha-
ben sie damit dieses Tal geadelt, 
weil sie spürten und wussten, 
„Wasser ist Leben“ und damit 
auch Zukunft, auch heute noch. 
Drei Viertel dieser 5000 Jahre 
sind vergangen, bis 774, anläss-
lich einer Schenkung, der Name 
des Flusses “Clana“ erstmals 
in eine Urkunde geschrieben 
wurde. Dieses Geschenk war 
ein ganz besonderes: Ratpot, 
der Sohn des Criminus, schenkt 

0162 4814151

seine Wiesen, Weiden, Wälder 
und fließendes Wasser an Glonn 
und Moosach“, an die Kirche 
der heiligen Mutter Gottes in 
Freising.  Sein Motiv: „Auf 
Eingebung im Blick auf den 
höchsten göttlichen Lenker“, 
also ein höchst „christliches“ 
Motiv am Beginn der Christia-
nisierung unserer Gegend.  
 
Wenn wir also die erste Er-
wähnung des Namens Glonn 
vor 1250 Jahren in 2024 feiern 
dürfen, können sich die Glonner 
nicht nur freuen, sondern auch 
stolz sein über das Geschenk 
selbst, sozusagen „Natur pur“.  
Aber auch das Schenkungsmotiv 
war ein besonderes. Es ist ein 
uneigennütziges und kein „po-
litisches“. Es zielt nicht ab auf 
Vorteile, Einfluss und Würde. 
Eigentlich kann es als Akt der 
Dankbarkeit verstanden werden. 
Was vor 1250 Jahren ein Ge-
schenk war, ist für uns heutige 
Glonner immer noch ein großes.  
Glonn wäre nicht Glonn, ohne 
diese „Wiesen, Weiden, Wälder 
und fließenden Wasser“, wie 
es in der Urkunde steht. Wenn 
es sich auch immer wieder 
verändert hat, oder verändert 
wurde, denn wir haben diese 
Landschaft bearbeitet und zum 
Boden unserer Heimat gemacht. 
Über 1000 Jahre war diese 
Landschaft auch unsere einzige 
Nahrungsquelle. 

Mühlrad und Forelle mögen 
uns an dieses von Anfang an 
gesegnete Land erinnern.
		   Hans Obermair
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Ein weiterer Grund für seine 
zunehmende Verdrießlichkeit 
könnte auch an seinem nicht 
gerade glücklichen Eheleben 
gelegen haben. Seine erste Ehe, 
die er im Jahr 1899 mit Edla 
Edle von Loessl geschlossen 
hatte, blieb kinderlos und wurde 
bereits nach 7 Jahren, im Jahr 
1906 wieder aufgelöst. Man 

erzählte sich, dass sie mit einem 
Offizier „durchgegangen“ sei.
Seine zweite Ehe schloss er mit 
der 25 Jahre jüngeren Luise 
Gräfin von Bothmer, der Toch-
ter des berühmten bayerischen 
Generals Felix von Bothmer, 
im Jahr 1913. Auch diese verlief 
von Anfang an nicht besonders 
glücklich.

Der Baron hatte in den Jahren 
des Ersten Weltkrieges in Zin-
neberg ein Lazarett eingerichtet. 
Es wird berichtet, dass sich seine 
Frau Luise sehr für die Verwun-
deten und Kranken eingesetzt 
hat und dabei selbst täglich 
diese gepflegt hat. Der Grund 
für die Errichtung eines Laza-
retts in Zinneberg könnte auch 
ihr berühmter Vater, der Herr 
General, gewesen sein. Dass 
der Baron dafür leicht zu ge-
winnen war, lag auch an seiner 
national bewussten Einstellung. 
Immer, wenn von der Front ein 
Sieg verkündet wurde, ließ er 
die am Giebel seines Schlosses 
angebrachte Flagge hissen. Auf 
dies Weise teilte er den Men-
schen in der näheren Umgebung 
sein Wissen mit. Als alleiniger 
Telefonbesitzer erfuhr er näm-
lich diese Nachricht als erster. 
Besonders gerne sahen aber die 
Kinder das Hissen der Flagge, 
hatten sie doch nach einem 
deutschen Sieg am nächsten Tag 
schulfrei! Auch in seiner zweiten 
Ehe lebte er schon bald wieder 
getrennt. Der überall bekannte 
Glonner Wolfgang Koller – er 
war Schulrat im Ebersberger 
Landkreis - beschreibt in seiner 
im Jahr 1974 erschienen Fest-
schrift „1200 Jahre Glonn“: 

diese Situation so: 
Ein neugieriger Sommerfrisch-
ler hatte den Baron Büsing mit 
seiner Frau bei der Ausfahrt zu 
einer Jagd beobachtet und bei 
einem Postboten über diese bei 
den Leuten so viel gelästerte Ehe 
nachgefragt. Dieser gab ihm 
folgende Antwort: „Der Baron 
und die Baronin leben getrennt, 
doch Jagern tean`s miteinand.“ 
In einer weiteren Geschichte 
schildert Koller die Situation so:
Ein Glonner Austragsvater traf 
die Mutter des Barons, eine sehr 
elegant gekleidete und würdige 
Dame auf der Straße und sprach 
diese an: „Wos ist dennert iatz 
des? Frau Baronin, man hört oi-
wei, daß dein Suh mit seim Wei 
net recht auskimmt .. Noo, noo, 
wird se scho wieda richt´n!“ 
Welch Glück, dass die Baronin 
als Norddeutsche kein Wort 
verstanden hat und so könnte es 
auch heute dem einen oder an-
dern Glonner ergehen, wenn er 
diese im Dialekt gesprochenen 
Sätze liest!! Im Jahr 1924 wur-
de diese Ehe aufgelöst. Es ist 
denkbar, dass dem Baron nicht 
entgangen ist, wie die Glonner 
Bürger über sein Familienleben 
dachten. Dass ihm das nicht ge-
fiel, ist leicht nachvollziehbar. 	
		     Hans Huber

Die Geschichte Zinnebergs (37.):   

Das Familienleben des Barons

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH
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������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
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Erfolgreicher Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehr Glonn
Die Jugendfeuerwehr Glonn 
bewies am letzten September 
Wochenende ihre Übungsbereit-
schaft und Professionalität beim 
Durchführen eines beeindru-
ckenden Berufsfeuerwehrtags. 
Über einen Zeitraum von 24 
Stunden erlebten die Jugend-
lichen einen intensiven Einblick 
in den Alltag ähnlich wie bei ei-
ner hauptberuflichen Feuerwehr.
Die Veranstaltung begann 
pünktlich am Freitag um 17:00 
Uhr, als die Jugendwarte Tho-
mas Reichl und Alexander 
Oeckl die Teilnehmer mit einem 
detaillierten Dienstplan ver-
traut machten. Nachdem die 
Schlafräume bezogen wurden, 
startete der Abend mit einer 
Einführung in den geplanten 
Ablauf. Den ersten Einsatz 
bildete die Beseitigung einer 
Ölspur aus Kabapulver, gefolgt 
von einer sportlichen Einheit. 
Die Jugendlichen bewiesen ihre 
Einsatzbereitschaft bei einem 
Mülltonnenbrand in Adling, sie 

löschten das Feuer schnell und 
stellten den Brandschutz sicher, 
in dem sie das benachbarte 
Gebäude schützten. Die Nacht 
hielt eine weitere Herausforde-
rung bereit, als ein simulierter 
Technische-Hilfeleistung (THL) 
Einsatz mit dem Stichwort "Per-
son unter Last" in einer Glonner 
Industrie Firma die Nachtruhe 
unterbrach.
Nach einer stärkenden Früh-
stückspause standen Fahrzeug-
pflege und Gerätewartung auf 
dem Programm. Die Jugend-
feuerwehr Glonn bewies ihre 
Vielseitigkeit bei weiteren Ein-
sätzen wie einem Alarm bei 
einer Brandmeldeanlage, einem 
Verkehrsunfall mit Fahrrad und 
weiteren simulierten Notfällen.
Der Höhepunkt des Tages war 
der größte simulierte Einsatz 
mit dem Stichwort "Brand in 
einer Zimmerei" in Schlacht. 
Auch hier konnten die Jugend-
lichen ihr bereits erworbenes 
Fachwissen in der praktischen 

www.haflhof.de  Apotheker G. Schmel e.K.  •  Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Wir beraten Sie gerne!

 
NEUE Öffnungszeiten

Mo-Fr  8.00-13.00 und 14.00-18.30
Sa 8.00-12.30

Umsetzung unter Beweis stellen. 
Alle gestellten Aufgaben wurden 
von den jungen Feuerwehrleuten 
mit Bravour gemeistert. 
Nach dem erfolgreichen Ab-
schluss der Übung und einem 
konstruktiven Feedbackge-
spräch folgte ein gemütlicher 
Grillabend, der die Ereignisse 
des Tages in geselliger Runde 
ausklingen ließ. 
Ein besonderer Dank gilt auch 
den Unternehmen und Hel-
fern, die großzügigerweise 
ihre Flächen für die Übungen 

zur Verfügung gestellt haben. 
Ohne die Unterstützung wäre 
die Realitätsnähe der Einsätze 
nicht möglich gewesen. 
Der Berufsfeuerwehrtag war 
nicht nur eine lehrreiche Erfah-
rung, sondern auch eine Gele-
genheit für die Jugendlichen, 
ihre Teamarbeit, Einsatzbereit-
schaft und Fachkenntnisse unter 
Beweis zu stellen. Die Jugend-
feuerwehr Glonn blickt stolz auf 
eine erfolgreich durchgeführte 
24 Stunden Übung zurück. Tho-
mas Reichl, Jugendwart FFW Glonn
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ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 

Spende an die Jugendfeuerwehr Glonn

Die Firma R&K Sonnenschutz König GmbH unterstreicht erneut ihr 
Engagement für die lokale Jugendarbeit der Feuerwehr Glonn. Mit einer 
großzügigen Spende von 500,- € stärkt das Unternehmen die Jugendfeu-
erwehr Glonn in ihrem Bestreben, die Einsatzbereitschaft und Ausbildung 
der nächsten Generation aufrechtzuerhalten. Markus König, betont die 
Wichtigkeit der Jugendarbeit, insbesondere im Bereich der Feuerwehr. 
Die offizielle Scheckübergabe fand kürzlich statt, als Markus König die 
Spende an die Jugendwarte Alexander Oeckl und Thomas Reichl übergab.
Die Feuerwehr Glonn bedankt sich herzlich für die großzügige Spende. Das 
Geld wird gezielt zur Förderung der Jugendarbeit eingesetzt. Die Unterstüt-
zung von R&K Sonnenschutz König GmbH ist nicht nur finanziell, sondern 
auch eine Anerkennung für die bedeutende Arbeit der Jugendfeuerwehr 
in der Gemeinde. Gemeinsam blicken wir zuversichtlich auf eine vielver-
sprechende Zukunft für unsere Jugend und eine gestärkte Gemeinschaft.
			       Thomas Reichl, Jugendwart FFW Glonn

Schnorchelkurs erfolgreich beendet
Die BRK Wasserwacht Glonn-Kastensee hat sechs neue Schnorchler/-
innen. In den Theoriestunden wurden Themen wie der Wasserdruck, 
die richtige Ausrüstung, Pendel- und Überatmung und die richtigen 
Verhaltensweisen beim Schnorcheln behandelt. In der Praxis wurde dann 
fleißig geübt, wie man mit ABC-Ausrüstung (Schnorchel, Taucherbrille 
und Flossen) richtig schwimmt, rettet und abtaucht. Einige Herausforde-
rung brachte das Ausblasen eines vollgelaufenen Schnorchels oder das 
Freiblasen einer unter Wasser aufgesetzten Taucherbrille mit sich. Am 
Ende konnten alle Teilnehmenden die Prüfungsleistungen des Deutschen 
Schnorchelabzeichens erfolgreich in Theorie und Praxis ablegen. Wir 
gratulieren recht herzlich und bedanken uns für Euren Einsatz! Sonja Kluge
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www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de
Dein Musikunterricht in Glonn!

Tel. 08093 / 90 570 42

BODENFROST bikes and fashion GmbH & Co. KG
Professor-Lebsche-Straße 28
D-85625 Glonn

Tel.  08093 90 36 56 
info@bodenfrost.de

Öffnungszeiten:
Di-Fr 09.00 - 12.00    14.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 13.00 Uhr

www.bodenfrost.de

Kita Glonn:
Mitarbeiterehrung 

Von unten links. Maria Gerneth (10 J.), Jutta Gräf (10 J.) , Antje Packe-
busch (10 J.), Heidi Drexl (15 J.), Lucia Eierstock (15 J.), Gabi Bertolan 
(15 J.), Gerti Flämig (10 J.) Vroni Gröbmeyer ( 20 J.) , Tobias Haubelt 
(Vorstand). Nicht im Bild: Sonja Voglrieder (10 J.),Claudia Schlich  
(15 J.),  Claudia Siedle-Ruane (20 J.).

Im Rahmen der Weihnachts-
feier im idyllisch verschnei-
ten Summererhof konnte der 
Vorstand des KiJuFa e. V. 
viele Mitarbeiterinnen ehren, 
die bereits 10, 15 oder sogar 
20 Jahre in der Kita Glonn 
arbeiten! Alles andere als eine 
Selbstverständlichkeit in Zeiten 
von Personalmangel und hohen 
Fluktuationszahlen im Bereich 
der Kinderbetreuung. Entspre-
chend stolz und dankbar sind wir 
als Trägerverein der Kita, dass 
die meisten unserer Mitarbeite-
rinnen schon seit vielen Jahren 
an Bord sind und die Geschicke 
für die Kleinsten am Ort pädago-
gisch mit lenken und gestalten. 
Dass der Job in einer Kita nicht 
immer der leichteste ist - von 
unbequemen, viel zu kleinen 
Stühlen angefangen über Lärm-

pegel, Ansprüche der Kleinen 
wie auch deren Eltern - ist den 
meisten inzwischen klar. Dass 
dafür die gesellschaftliche und 
auch monetäre Anerkennung in 
unserer Gesellschaft dagegen 
nach wie vor nach Nachhol-
bedarf hat, ist schade; und so 
versucht der KiJuFa e. V. diese 
Berufszweige sichtbar und at-
traktiv zu gestalten. Die langjäh-
rigen Arbeitsbeziehungen und 
die gemeinsame Freude an der 
Arbeit mit den Kindern ist dafür 
eine besondere Auszeichnung.
Wir danken unseren Mitarbei-
terinnen, die die Kita im Alltag 
am Laufen halten und die nun in-
zwischen schon Praktikantinnen 
und Praktikanten mit ausbilden, 
die doch gerade noch selbst als 
Kinder auf deren Schoß saßen!
	       Monika Wilken	  

Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

GLONNER TISCH WARENAUSGABE
jeden Donnerstag von 10.00 - 11.00 Uhr 
Pfarrheim St. Josef, Raum Hl. Elisabeth,

Wolfgang-Wagner-Str. 1, Glonn
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Im Oktober 2023 fand der 2. 
Schafkopfworkshop in den Räu-
men des Kinder-Horts Glonn 
statt. Wie schon im Jahr 2019 
wurde dieser vom KiJuFa e.V. 
organisiert.
Eine bunte Gruppe aus 24 Spiel-
Interessierten fand sich zusam-
men – die drei jüngsten Teilneh-
mer waren noch keine 10 Jahre 
alt – am Seniorentisch war der 
Älteste stolze 94 Jahre! Selbst 
über die Ebersberger Landkreis-
grenzen hinaus kamen die Leute 
für diesen Kurs nach Glonn. 
An drei Wochenenden wurden 
gemeinsam die Regeln dieses 
traditionellen, bayerischen Kar-
tenspiels einstudiert, danach 
fleißig geübt. Jedem Vierertisch 
stand ein langjährig erfahrener 
„Profi“ als Trainer zur Verfü-
gung: denn die Regeln sind das 
eine, aber ohne Spielerfahrung 
und ohne drei weitere Mitspieler 
ist dieses beliebte Spiel praktisch 

Erfahrung ist Trumpf – 
Schafkopfworkshop für Anfänger

nicht zu erlernen. Der Spaß 
stand dabei im absoluten Vor-
dergrund!
Am 24. November 2023 fand 
dann unser Abschlussrennen 
statt, zu dem auch die Teil-
nehmer des Kurses aus 2019 
eingeladen wurden und an dem 
auch einige Trainer des Kurses 
teilnahmen. So konnten die 
Schafkopf-Anfänger in einem 
geschützten Raum die ersten 
Versuche eines richtigen Ren-
nens sammeln und sich ohne 
Unterstützung in diesem Spiel 
beweisen.
An dieser Stelle bedankt sich 
der KiJuFa Glonn bei den eh-
renamtlichen Trainern, die viel 
Geduld und Zeit in das Gelingen 
des Workshops gesteckt haben. 
Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an die Metzgerei Heimann, 
die großzügig Wurstpreise für 
die Gewinner des Rennens zur 
Verfügung stellte.

Aufruf zum Stammtisch: Wer 
Grundkenntnisse im Schaf-
kopfen hat und jemanden zum 
Spielen sucht, ist gern willkom-
men. Wir treffen uns meistens 

am Donnerstagabend ab 19 
Uhr. Bei Interesse oder Fragen 
dazu gerne melden unter: schaf-
kopfen@kijufa.de.  Beata Oehler
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Am Dienstag, den 27. Februar 
2024,  liest der Schriftsteller 
Guido Buettgen aus seinem 
Oberbayern-Krimi "Cham-
pagnergrab" im katholischen 
Pfarrheim Glonn.
Zum Inhalt - Spannung und Ac-
tion treffen auf schwarzen Hu-
mor. Kriminalrat Madsen von 
der Starnberger Mordkommissi-
on ist mit seinem Team im Dau-
ereinsatz zwischen Andechs, 
Starnberg und Wolfratshausen, 
denn sie haben es mit einer ganz 
speziellen Mordserie zu tun und 
die Liste der potentiellen künf-

Gemeindebücherei Glonn - Autorenlesung
tigen Opfer des Täters, der die 
Organe seiner Opfer in luftiger 
Höhe arrangiert, ist lang.
Der bekannte Autor der baye-
rischen Krimi-Szene versteht 
es, mit Ironie und schwarzem 
Humor Milieu-Beobachtung, 
Seelenpanoramen und span-
nungsreiche Dramaturgie gut 
miteinander zu verbinden. Tem-
poreich konfrontiert er seine Le-
ser mit abgrundtiefen Einblicken 
in die menschliche Psyche.
Beginn der Lesung ist 19 Uhr.
		    Petra Höreth

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

Sozial – nachhaltig – gemeinsam 
für Glonn

Kle ide rhe rz  G lonn  e .V. 
setzt Zeichen mit Fotos und 
einem „Advenstfensterl“ am 
7.12.2023.
Outfits aus dem Kleiderherz wer-
den zusammen mit ausgewähl-
ten, sozialen Projekten in Glonn 
auf Fotos im Großformat für 
das Schaufenster„inszeniert“: 
winterlich in schwarz-weiß - im 
Hintergrund die Fassaden von 
Einrichtungen, die sich für das 
Gemeinwohl des Marktes enga-
gieren: Allgemeiner Sportverein 
- ASV Glonn, Schrottgalerie 
- Kultur & Kunst in Glonn, 
The Base - Jugendtreff Glonn 
e.V., Galerie Klosterschule 
Ausstellungen - Kulturverein 
Markt Glonn e. V., Freiwillige 
Feuerwehr Glonn.
„Mode im Kreislauf halten und 
einen ansprechenden Ort für 
Begegnung zu bieten, ist uns 
sehr wichtig“, erklärt Charlotte 
Gummert Schulze, Mitglied des 
Vorstands.
Teil zu sein des Glonner Ad-
ventsweges der Kolping-Familie 
am Donnerstag, 7.12.2023 ist 
daher eine gute Gelegenheit, 
neben der Nachhaltigkeit auch 
den Gemeinsinn zu pflegen. Bei 
verlängerter Öffnungszeit - bis 
20.00 Uhr- lässt es sich mit 
Punsch und Plätzchen draußen 
gemütlich plauschen – und 

Tisch.

drinnen vielleicht Mode für die 
Advents-/Weihnachts- und Win-
terzeit anprobieren? Ein Team 
aus ehrenamtlichen Mitarbeitern 
verkauft Second-Hand-Klei-
dung für den Alltag aber auch 
Schrilles und Schräges – immer 
zugunsten sozialer Projekte im 
Landkreis, wie zum Beispiel 
dem Frauenhaus Ebersberg oder 
der Stiftung „Kinderhospitz 
Rosenheim“ und dem Glonner 

Kontakt, Ort, Öffnungszeiten 
kleiderherz glonn e.V. i.Gr.
Öffnungszeiten: donnerstags 
von 14.00 – 19.00 Uhr. Kontakt 
Verein: Charlotte Gummert-
Schulze, Telefon: +49 178 
3344463, Klosterweg 4, 85625 
Glonn.         Angelika Bachmann
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Glonner Marktweiber spenden auch dieses Jahr an soziale Einrichtungen

Seit über 20 Jahren organisieren 
einige Glonnerinnen im Juli 
einen Nachtflohmarkt, dessen 
Einnahmen der Unterstützung 
sozialer Institutionen vor allem 
in der Marktgemeinde Glonn 
zugute kommen. In diesem Jahr 
brachte der Verein die Gesamt-
summe von 13 000 Euro auf. 
Die Wahl der Spendenempfän-
ger fiel nicht schwer.
Je 2000 Euro fielen an den Ver-
ein KiJuFa, an die Heilpädago-
gische Tagesstätte in Zinneberg 
und an den Kinderschutzbund 
Ebersberg.
2000 Euro erhalten die Senio-
rinnen und Senioren im Glonner 
Marienheim, die nicht über ei-
gene Finanzmittel verfügen. So 

können sie sich vielleicht einen 
lang gehegten Wunsch erfüllen 
oder auch nur einen gelegent-
lichen Besuch im Café gönnen.
Zu guter Letzt, mit der größten 
Summe, wurde auch in die-
sem Jahr wieder der Glonner 
Tisch bedacht, der jeden Don-
nerstagvormittag im Glonner 
Pfarrheim gedeckt wird. Hier 
können die Kunden nicht nur 
günstig einkaufen, sondern es 
sich auch bei Kaffee und Ku-
chen gut gehen lassen. Leider 
wissen immer noch zu wenige 
ältere Mitbürger, dass diese 
Einrichtung in Glonn besteht. 
Mit 5000 Euro sollen für den 
Tisch dringend erforderliche 
Zukäufe ermöglicht werden, die 

Freuten sich über die Spenden  (v.l.): Tobias Haubelt (KiJuFa), Monika Reiser (Marienheim), Antje Packebusch 
(KiJuFa), Gunda Winkler und Walter Mündel (Zinneberg), Tamara Berbuir (Kinderschutzbund), Brit Demuth 
(Marienheim), Petra Ibach-Grass (Glonner Tisch), Michael Nerreter (Kinderschutzbund) und Ernst Suberg 
(Glonner Tisch). Fotos: Glonner Marktweiber

V.l.n.r: Lissy Tuschter, Kathi 
Singer,  Sarah Adeola, Katharina 
Adeola,  Petra Ibach-Grass (Glon-
ner Tisch),  Claudia Hess, Ernst 
Suberg (Glonner Tisch).

V.l.n.r: Suzanne Raehmel, Gunda 
Winkler und Walter Mündel (Zinne-
berg), Claudia Hess.

die durch Inflation und andere 
Schwierigkeiten eingebrochene 
Spendenbereitschaft zumindest 
etwas ausgleichen können.
Wie bereits im letzten Jahr fand 
die „Spendengala“ der Glonner 
Marktweiber in einem gemüt-

lichen Rahmen statt, so dass 
man sich gegenseitig kennen-
lernen und ungezwungen über 
die jeweiligen Arbeitsbereiche 
austauschen konnte. Was für ein 
schöner Abend! Suzanne Raehmel 
für die Glonner Marktweiber

• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de
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Da ist was los,
im Marienheim in Glonn

Zur großen Freude der Marienheimbewohner traten am 07.12.23 Helmut 
Böhm und seine Wollwurscht Briada, zusammen mit den Esterl-Kindern 
aus dem Reisenthal (Annalena, Johanna und Sebastian), auf. Gespielt 
wurden weihnachtliche Lieder, es wurde gesungen und vom Helmut gab 
es allerlei lustige Einlagen. kw, Foto: Julia Esterl.

Die Bairer Dirndl im Marienheim
Der Dirndlverein Baiern besteht mittlerweile aus 60 Mitgliedern. Tradition 
und Brauchtum ist allen sehr wichtig und durch ihren guten Zusammen-
halt organisieren sie immer wieder Veranstaltungen für Jung und Alt. 
Am 23.Dezember kamen sie mit 170 wunderschönen selbstgebastelten 
Karten und frisch gebackenen Plätzchen zu den Bewohnern ins Mari-
enheim. Gemeinsam mit ihnen sangen sie altbekannte Weihnachtslieder 
und überreichten jedem Bewohner ein Geschenk. Es war für uns alle ein 
wunderschöner vorweihnachtlicher Nachmittag. 	Silvia Seiler

Hortkinder der Kita Glonn besuchen die 
Senioren im Marienheim

Spenden an das Marienheim

Zu einer liebgewonnenen kleinen Tradition ist der vorweihnachtliche Be-
such der Hortkinder bei den BewohnerInnen des Marienheims geworden.
Zur Vorbereitung des Besuchs wurden vorab in den Gruppen viele Plätz-
chen gebacken. Durch die fleißige Unterstützung der Eltern und deren 
weiteren Plätzchenspenden, konnten dann zum Besuch unglaublich viele 
selbstgebackene Leckereien mitgebracht werden.
Zum Einstieg in den gemeinsamen Nachmittag sangen die Kinder auf 
der Bühne verschiedene Weihnachtslieder vor. Die SeniorInnen sangen 
mit. Einige mutige wünschten sich sogar ihr ganz persönliches Lieblings-
weihnachtslied. Anschließend saßen Jung und Alt gemütlich bei Punsch, 
Plätzchen und einigen netten Gesprächen beieinander. Bevor sich die 
Kinder wieder auf den Rückweg zum Hort machten, wurde -auf Wunsch 
der Senioren- noch gemeinsam das Lied „O Tannenbaum“ gesungen.
Ein rundum gelungener Nachmittag mit vielen glücklichen Gesichtern und 
einem wohlig warmen Gefühl im Bauch, Anderen etwas Gutes getan zu 
haben! Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch!
				      Barbara Bechtold (Kita Leitung)

Ein herzliches Vergelts Gott richtet sich an die Spender aus Glonn und 
Umgebung. So hat zum Beispiel der Dorffestverein 1.500 Euro gespendet 
und die Marktweiber 2.000 Euro vom Nachtflohmarkt (siehe GMS S. 19). 
Hier im Bild Georg Brunnhofer (Glonner Dorffestverein) und Brit Demuth 
(Leiterin Marienheim).

Das Marienheim in Glonn sucht Pflegehelfer, Pflegefachkräfte, 
Auszubildende, BUFDIS, Freiwilligendienstleistende, Alltagsbe-
gleiter, Ausfahrer für Essen auf Rädern und freut sich auf Ihre 
Bewerbung.

Wir wünschen Ihnen ein glückliches, zufriedenes und gesundes 
neues Jahr. Ihr Marienheim Glonn
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Prämienverleihung der Klimaschulen im 
Landkreis Ebersberg

Kürzlich fand im Grafinger Max-Mannheimer-Gymnasium die Prämi-
enverleihung der Ebersberger Klimaschulen statt. Auch die Grund- und 
Mittelschule Glonn wurde, zusammen mit anderen Schulen aus dem 
Landkreis, eingeladen. Die feierliche Verleihung fand vor begeistertem 
Publikum statt, darunter Schüler, Lehrkräfte und Schulleitungen sowie 
Vertreter der Gemeinden und Städte. Im Anschluss daran konnten sich 
die Besucher auf dem „Markt der Möglichkeiten“ über die inspirierenden 
Projekte der Ebersberger Schulen informieren. 
Die Urkunde wurde, stellvertretend für die gesamte Schule, von der Rek-
torin Doris Pfefferkorn, den Schülerinnen und Schülern Annabelle, Leni, 
Simon und Laurin aus der Klasse 6a, sowie deren Klassenleitung Antonia 
Schauer, entgegengenommen. Damit wurden die zahlreichen umweltfreund-
lichen Projekte, die von der Schule initiiert wurden und als Inspiration 
für die gesamte Schulgemeinschaft dienen, gewürdigt. Antonia Schauer

Gewerbeverband Glonn:
Stollenaktion im Marienheim

Wie jedes Jahr im Advent kamen auch am 05.12.23 wieder Vertreter 
vom Gewerbeverband Glonn (Markus Steinberger, Elisabeth Schwaiger 
und Sabine Brückmann) mit dem Nikolaus ins Marienheim und brachten 
leckeren Stollen vom Café Schwaiger. Alle hatten viel Spaß an diesem 
"süßen" Nachmittag. 
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Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Eindrücke vom Christkindlmarkt in Glonn 
vom 16.-17.12.23:

Der Christkindlmarkt beim 
Café Schwaiger war wieder ein 
voller Erfolg. Viele Besucher, 
groß und klein, kamen an den 
beiden Tagen und genossen, 

Glühwein, Kinderpunsch, Süßes 
und Deftiges, auch konnte man 
wunderschöne Weihnachtsge-
schenke einkaufen. Fotos: Fran-
ziska Schwaiger.

Neujahrsanblasen mit der Glonner Musi 
beim Marktblick am 30.12.23:

Wie jedes Jahr wurde den Gästen und den Wirtsleuten, Markus und Ilonka 
Steinberger, von der Glonner Musi zum Jahresende zümpftig aufgespielt. 
Das Neujahrsanblasen ist Tradition, um das neue Jahr gebührend Will-
kommen zu heißen. Die Glonner Musi macht dabei eine Runde durch die 
Glonner Geschäfte, von denen sie alle freudig erwartet werden. Fotos: 
Markus Steinberger
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Was Leichtes zum neuen Jahr:
2 Frühstücksshakes

Gute Vorsätze zum neuen Jahr, 
wer kennt sie nicht? Falls Sie 
leichter und gesünder leben 
möchten, gibt es hier zwei 
kalorienarme Shakes mit vielen 
Vitaminen zum Ausprobieren:

Beide Shakes wären eine gute 
Unterstützung beim Abnehmen 
oder einfach als etwas "Gesun-
des" für Zwischendurch.  Gutes 
Gelingen.
Ihr Marktschreiberteam

Frühstücks-Früchte-
Shake

Zutaten:
•	 150 g gefrorene Heidelbeeren 
•	 30 g ganze Mandeln 
•	 1 reife Banane 
•	 1 EL Leinsamen
•	 50 g zarte Haferflocken 
•	 250 g Magerquark 
•	 200 g Vollmilch 
•	 300 g Mineralwasser 

Zubereitung:
Zuerst werden die Heidelbee-
ren, die Mandeln und die Bana-

ne in einen Mixer gegeben und 
zerkleinert bis keine Stückchen 
mehr vorhanden sind. Darauf-
hin werden die Leinsamen und 
die Haferflocken hinzugegeben 
und vermischt. Dann werden 
Magerquark, Vollmilch und 
Mineralwasser hinzugefügt und 
alles wird zu einer homogenen 
Masse verrührt. Optional kann 
der Shake nun noch gesüßt 
werden. Schon ist das Frühstück 
fertig und bereit zum Genießen. 

Buttermilch-Radieschen 
Shake: 

Zutaten:
•	 100 g Radieschen
•	 1 Kästchen Kresse
•	 500 g Buttermilch
•	 ½ TL Salz
•	 ¼ TL bunter Pfeffer

Zubereitung:
Die Radieschen putzen, waschen 
und in den Mixer geben. 5 
Minuten bei Stufe 4-5 zerklei-

nern. Kresse mit einer Schere 
abschneiden und zusammen 
mit der Buttermilch, Salz und 
Pfeffer, in den Mixer geben und 
für 20 Sekunden mixen.
Gerne noch mit ein paar Kresse 
Blättern dekorieren.
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Ausstellungsbesuch TURNER – Three Horizons 
im Kunstbau des Lenbachhauses

Der Kulturverein Markt Glonn e.V. lädt alle interessierten Mitbürger ein, 
zum Besuch der aktuellen Ausstellung. Wir sehen rund 40 Gemälde sowie 
40 Aquarelle und Skizzen aus allen Schaffensphasen.  Fachkundige Führung 
von Frau Dr. Veronika Schroeder. Termin: Mittwoch,  31. Januar 2024 
– 11.15 Uhr; Kosten für Eintritt und Führung:   €   20,-.  Anmeldung bei 
Brigitte Schneider, Tel. 08093-4481.		         Brigitte Schneider

Benefizkonzert mit vierhändiger Klaviermusik

Am Sonntag, dem 18. Februar 2024 um 19 Uhr lädt die katholische Pfarrei 
Glonn ein zu einem Benefizkonzert zu Gunsten des neu erworbenen Flügels 
für den Pfarrsaal. Das in die Jahre gekommene Klavier hat ausgedient 
und musste durch einen Flügel ersetzt werden, der für die Probenarbeit 
mit dem Kirchenchor, aber auch für zukünftige Konzerte gute und bessere 
Dienste leisten kann. Zur Finanzierung wurde bereits und soll in Zukunft 
mit diversen Veranstaltungen die Spendenfreudigkeit der Bevölkerung 
angeregt werden. Am Sonntag, dem 18. Februar 2024 um 19 Uhr werden 
die Pianistin Martina Hussmann und unser Kirchenmusiker Thomas Pfeiffer 
in einem Konzert Werke für Klavier zu vier Händen präsentieren. Zu hören 
sind Werke von Mozart, Händel, Grieg und vielen anderen. Originalwerke 
wechseln sich ab mit Bearbeitungen bekannter Orchesterwerke, die vielen 
Ohren sehr vertraut sind. In der Pause werden Erfrischungen angeboten, 
um miteinander ins Gespräch zu kommen und die neu entstandenen musi-
kalischen Möglichkeiten des Glonner Pfarrsaals zu diskutieren. Der Eintritt 
ist frei, alle Spenden kommen der Finanzierung des neuen Instrumentes 
zugute. 				        	 Thomas Pfeiffer

…macht gleich in mehrfacher 
Hinsicht glücklich! „Ausmisten ist 
gut für die Seele“ und Schenken 
sowieso. Ganz zu schweigen von 
den beglückten „Stöberern und 
Sammlern“, die genau diese Vase, 
Schüssel oder sonstige Haushaltsge-
genstände gut gebrauchen können. 
Die dritte Glückliche im Bunde ist 
die Umwelt, der eine Menge zu ent-
sorgender Abfall erspart bleibt. Von 
den eingesparten Ressourcen für 
neue Produkte ganz zu schweigen. 
Für alle „Glücklichmacher“ bietet 
die Gemeinde Glonn daher ab dem 
2. Februar 2024 am Wertstoffhof 
eine Güterbörse“ an. Diese befindet 
sich in einer ansehnlichen Holzhütte 
am südöstlichen Eck und ist  mit 
jeder Menge Regalen ausgestattet. 
Dort können am Freitag und Sams-
tag zu den üblichen Öffnungszeiten 
gut erhaltene Kleinartikel wie z. 
B. Bücher, Geschirr, Spielsachen, 

Weitergeben statt wegwerfen…
Haushaltsgegenstände oder De-
koartikel grundsätzlich kostenlos 
abgegeben und natürlich auch 
mitgenommen werden. Die Sachen 
können nach Rücksprache mit den 
Wertstoffhof-Mitarbeitern einge-
stellt werden. Elektrogeräte sind 
aus Haftungsgründen ausgeschlos-
sen.Die jeweiligen Gegenstände 
müssen gut erhalten und gebrauchs-
fähig, sowie im hygienisch einwand-
freien Zustand sein. Fragen Sie sich 
einfach: „Würde ich es auch noch 
guten Bekannten schenken oder 
selbst verwenden wollen?“
Gegenstände, die den oben genann-
ten Anforderungen nicht genügen, 
müssen ordnungsgemäß entsorgt 
werden. Natürlich ist den Anwei-
sungen der Wertstoffhofmitarbeitern 
auch bei der Güterbörse Folge zu 
leisten. Also, auf geht´s: „Schenken 
Sie Ihren gut erhaltenen Dingen 
eine zweite Chance!     Markt Glonn

WSV Glonn: Langlaufkurse – Schneeschuh-
wanderungen – Schneeschuhe ausleihen

Sobald am Alpenrand (Bayrischzell) genügend Schnee liegt, startet der 
WSV Glonn in die Langlaufsaison 2024. Zu Redaktionsschluss war leider 
noch nicht erkennbar, ab wann dies möglich sein wird. Das Kursprogramm 
wurde bereits Anfang Dezember festgelegt. Für die Zeit ab Mitte Januar 
werden die folgenden Kurse angeboten. 
Grundkurse, 2 Tage: klassisch: Sa 20.1. 2024 und So 28.1., Skating: 
So 21.1. und Sa 27.1; Technikverbesserung: Skating Sa 3.2.; klassisch: 
So 18.2.; 
Einsteigerkurse: Skating: So 4.2.; klassisch: Sa 10.2., Sa 17.2., und 
Sa 24.2.
Kurs „Sicher in der Langlaufspur“ (z.B. Bergauf- und Bergabfahren, 
Spurwechsel, wieder Aufstehen usw.) klassisch: So 11.2.
Skating-Schnuppertag: So 25.2. Nähere Informationen können über 
die WSV-homepage www.wsv-glonnde in Erfahrung gebracht werden. 
Anmeldungen und/oder Informationen erhalten Sie direkt beim Trainer 
Sepp Axenböck, Tel.  0171 73 73 285, da aufgrund der dann aktuellen 
Schneesituation die eine oder andere Änderung eintreten kann.

Einfache Schneeschuhwanderungen mit dem WSV 
Infos hierzu und Anmeldungen über die WSV-Homepage www.
wsv-glonn.de oder telefonisch bei Christine Dehnhardt, 0176 
2178 1331 (vorzugsweise per Whats App). Schneeschuhe und 
Stöcke ausleihen beim WSV Glonn – auch für private Unterneh-
mungen: Kontakt über Christine Dehnhardt, Tel. 0176 2178 1331 
(vorzugsweise per Whats App).  Christine Dehnhardt WSV Glonn 
Abteilungsleitung nordisch

Neu beim WSV Glonn:  Grundkurs Taekwondo & 
Eigenschutz für Kinder (ab 6 bis ca. 11 Jahre)

Ort: Sportwelt WSV Glonn, Haslacher Str. 27, 85625 Glonn, Zeit: 11.01. 
- 16.05.2024, 14 Termine Donnerstags 16:15 - 17:10 Uhr Veranstalter: 
WSV Glonn e.V., Abteilung Taekwondo. Leitung: Claudia Drollmann, 5. 
Dan mit Trainer-Team: Jugendsprecherin Lena Lessl, 1. Dan und Laurin 
Bacher, 1. Dan.
Kursinhalte und Ziele
Grundtechniken des Taekwondo (erste Hand- & Abwehrtechniken, 
verschiedene Kicks, Formenlaufen „Hyong“), dazu ein altersgerechtes 
Fitnessprogramm mit besonderen Übungen zur Verbesserung von Ko-
ordination, Konzentration, Wahrnehmung und Reaktion. Disziplin, 
Fairness und das Einhalten klarer Regeln. Der Einsatz von Stimme und 
Körpersprache, umsichtiges Verhalten, Hilfe in Notfällen. Stärkung des 
Selbstvertrauens und sozialer Kompetenzen. Und natürlich Spaß in der 
Gruppe und am Sport überhaupt! Bei Kursende kleiner Abschlusstest mit 
Teilnahmeurkunde, oder feste Übernahme in die Taekwondo-Abteilung 
des WSV zu Sonderkonditionen und weiterführende Ausbildung möglich. 
Bedingungen: Mitglieder des WSV, ASV Glonn und SV Bruck oder eines 
anderen dem BLSV angeschlossenen Vereins haben Vorrang, Teilnahme 
aber auch für Nicht-Mitglieder möglich! Nähere Infos, Gebühren und An-
meldung (auch für ein ggf. unverbindliches Probetraining am 1. Kurstag) 
direkt bei der Abteilungsleitung unter 0175-9373252 oder wsv-glonn.de/
taekwondo. 		   Claudia Drollmann

Zwergerlfasching:
Einladung zum Zwergerl Fa-
sching am 10.02.24 von 14-17 
Uhr im Pfarrsaal in Glonn. Eine 
Party für Kinder bis 7 Jahre. 
Es gibt Kaffee & Kuchen, Ge-
tränke, Hotdogs, Popcorn & 
Spass.

Kolping:
Glonner Gmoagaudi 2024 mit 
der Glonner Musi
Am Freitag, 09.02.24, im kath. 
Pfarrsaal. Einlass ab 19:00 Uhr                                
Dagmar Niederhammer
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VERANSTALTUNGSHINWEISE: 

Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten! Siehe 
www.marktgemeinde-glonn.de (Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten vom 01.12.2023 bis 31.03.2024: Don-
nerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Samstag von 
09.00 bis 12.00 Uhr. Winterpause der Komposthöfe im Landkreis 
Ebersberg seit 18.11.2023.

JANUAR
19. |18.30 Uhr Pfarrsaal: Vortrag "Wir Glonner und der ÖPNV"

19. |19.00 Uhr Schrottgalerie: CORDES Y BUTONS

20. |19.00 Uhr Schrottgalerie: FOOD OF LOVE

21. |18.00 Uhr Haflhof: Hoagascht mit der Grafenberg Saiten-
Musik

24. |19.00 Uhr Marktblick: Sara Brandhuber »Gschneitzt und 
kampelt«

26. |19.00 Uhr Schrottgalerie: MAXJOSEPH

27. |19.00 Uhr Bikerhütte: Kesselfleischessen:  08093/902794

27. |19.00 Uhr Schrottgalerie: THE UKELITES

27. |19.00 Uhr Wiesmühle: Stoabucklmusi

30. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

31. | Zinneberger Klosterladen wieder geöffnet

31. |11.15 Uhr Kulturverein Glonn: Ausstellungsbesuch Turner - 
Three Horizons im Kunstbau des Lenbachhauses

FEBRUAR
01. |abends Haflhof: Muschelessen

02. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Sendlinger Revolutionsensemble

03. |19.00 Uhr Schrottgalerie: MIDGE’S POCKET

09. |19.00 Uhr Marktblick: Da oide Schlog

09. |19.00 Uhr Glonner Gmoagaudi im kath. Pfaarsaal

10. |14.-17 Uhr Zwergerlfasching im kath. Pfaarsaal

16. |19.00 Uhr Schrottgalerie: MICHA KERN

17. |19.00 Uhr Schrottgalerie: JASMIN BAYER TRIO

17. |19.00 Uhr Wiesmühle: Strawanza

17. |19.00 Uhr Bikerhütte: Kesselfleischessen:  08093/902794

18. |19.00 Uhr Benefizkonzert im Pfarrsaal

20. |17.00 Uhr Energieagentur Online-Infoabend zu Photovoltaik 
www.energieagentur-ebe-m.de/Buendelaktion

21. |19 Uhr Marktblick: Hans Montag  Lesung: Mein Leben in 
einer verlorenen Zeit

21. |19 Uhr Marktblick: Can‘t Stop Munich

23. |19 Uhr Schrottgalerie: IRMI HAAGER & BAND

24. |19 Uhr Schrottgalerie: WALDENFELS, LEWI, RICHTER

27. |19.00 Uhr Kath. Pfarrheim Glonn:  Autorenlesung - Guido 
Buettgen liest aus seinem Buch "Champagnergrab".

27. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

Januar 2024

Di. 23.01. Rest-Müll (Ortskern)

Mi. 24.01. Rest-Müll (Außenbereich)

Di. 30.01. Bio-Müll

Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig 
kostenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus 
dem Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht 
unter https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.

Februar 2024

Di 06.02. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 07.02. Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 07.02. Gelber Sack (Ortskern)

Do 08.02. Gelber Sack (Außenbereich

Di 13.02. Bio-Müll

Di 20.02. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 21.02. Rest-Müll (Außenbereich)

Di 27.02. Bio-Müll
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Polizei 						            110
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(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		                116 117
(bei Erkrankungen außer. der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			              089-19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
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NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 16.02.2024
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen / Termine:  
Freitag, 26.01.20241
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die Februar-Ausgabe buchen wollen, 
müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 09.02.2024 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
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WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM 

IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen Auszubildende (m/w/d)
SHK Anlagenmechaniker 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

Über den Nikolaus 
und seine Geschenke 
am Christkindlmarkt 
freuten sich nicht 
nur die Kinder. Foto: 
Franziska Schwaiger

Das neue Jahr wur-
de am 31.12.23 um 
16.30 Uhr von den 
Glonner Böllerschüt-
zen gebührend und 
lautstark begrüßt. 
Foto: kw

Wir unterstützen die SEAQUAL-Initiative
mit dem Ziel der Reinigung/Säuberung
unserer Meere von Plastik-Müll.

Daher bieten wir jetzt unsere Netze
und Planen (z.B. für Bauzaun- und
Werbebanner u.v.m.)
auch aus 100% recyceltem Plastikmüll an.

www.mia-san-aussenwerbung.de

Three-7-Project | Am Hochfeld 8 | 85625 Glonn
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INT ERNAT IONAL 
BUTCHER‘ S  F E ST IVAL

Save 
the date! 

15./16. Juni 
2024

Freitag, 9. Februar
Da oide Schlog 
Es kreist der Hut 
Wir bitten um Reservierung
EINLASS:  18:00 UHR 
BEGINN: 20:00 UHR

Mittwoch, 21. Februar
Hans Montag 
Lesung: Mein Leben 
in einer verlorenen Zeit 
Eintritt: 20,– EUR zzgl. VVK
inklusiv Menü
Wir bitten um Reservierung
BEGINN: 18:30 UHR


